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SÙra 4 an-NisÁÞ ÉuzÞ 5 

45. Allah weiß sehr wohl über eure Feinde Bescheid, und Allah genügt als Schutzherr, 

und Allah genügt als Helfer. 

46. Unter denjenigen, die dem Judentum angehören, verdrehen manche den Sinn der 

Worte1 und sagen: „Wir hören, doch wir widersetzen uns“ und: „Höre!“, als ob du 

nicht hörtest „rÁÝinÁ“2, wobei sie mit ihren Zungen verdrehen und die Religion 

schmähen. Wenn sie gesagt hätten: „Wir hören und gehorchen“ und: „Höre!“ und: 

„unÛurnÁ“3, wäre es wahrlich besser und richtiger für sie. Aber Allah hat sie für 

ihren Unglauben verflucht. Darum glauben sie nur wenig4. 

47. O ihr, denen die Schrift gegeben wurde, glaubt an das, was Wir offenbart haben, 

das zu bestätigen, was euch (bereits) vorliegt, bevor Wir Gesichter auslöschen und 

nach hinten versetzen oder sie verfluchen, wie Wir die Sabbatleute verfluchten. 

Allahs Anordnung wird (stets) ausgeführt. 

48. Allah vergibt gewiß nicht, daß man Ihm (etwas) beigesellt. Doch was außer diesem 

ist, vergibt Er, wem Er will. Wer Allah (etwas) beigesellt, der hat fürwahr eine 

gewaltige Sünde ersonnen. 

49. Siehst du nicht jene, die sich selbst für lauter erklären? Nein! Vielmehr läutert 

Allah, wen Er will. Und ihnen wird nicht um ein Fädchen5 Unrecht zugefügt. 

50. Schau, wie sie gegen Allah Lügen ersinnen! Das (allein schon) genügt als deutliche 

Sünde. 

51. Siehst du nicht jene, denen ein Teil der Schrift gegeben wurde? Sie glauben an 

Zauberei6 und falsche Götter und sagen von denen, die ungläubig sind: „Diese da 

sind eher auf dem rechten Weg geleitet als die Gläubigen.“ 

                                                           

1 Wörtlich: entstellen die Worte von ihrer (rechten) Stelle. 
2 Siehe Seite 16 Anmerkung 1. 
3 Siehe Seite 16 Anmerkung 2. 
4 Oder: darum glauben sie nicht außer (einigen) wenigen. 
5 D.h.: ein Fädchen am Dattelkern; steht als Ausdruck für etwas sehr Geringes. 
6 D.h.: Sie betreiben Zauberei. Das arabische Wort kann aber auch heißen: Götzenbilder. 


